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Streitige Verfahren
bedeuten für Unternehmen stets eine Störung ihrer geschäftli-
chen Aktivitäten. Die ordentliche Gerichtsbarkeit ist überlastet 
und die Verfahrensdauer nimmt zu. Als neutrales und grund-
sätzlich vertrauliches Forum mit der Möglichkeit, sachkundige 
Schiedsrichter zu benennen, stellen Schiedsgerichte deshalb 
eine effiziente Alternative der Streitbeilegung dar. Die 
Deutsche Institution für Schiedsgerichtsbarkeit e.V. (DIS) bietet 
Konfliktparteien vielfältige Möglichkeiten der Streitbeilegung. 

Die aktuelle DIS-Schiedsgerichts-
ordnung 2018 
ist eine der maßgeblichen Ordnungen für die Durchführung 
von Schiedsverfahren in Deutschland und international. Sie 
bietet detaillierte Regelungen für den gesamten Ablauf eines 
Schiedsverfahrens und zielt darauf ab, die Verfahren effizient, 
transparent und fair zu gestalten. Darüber hinaus enthält 
sie ergänzende Regeln für beschleunigte Verfahren und 
gesellschaftsrechtliche Streitigkeiten, eine Konfliktma-
nagementordnung sowie ergänzende Regeln für die Streit-
verkündung, die erstmalig kommentiert werden.

Der neue Kommentar 
erläutert die DIS-Schiedsgerichtsordnung umfassend und 
praxisnah. Dabei bietet er nicht nur eine vertiefte Einsicht 
in die Regelungen der DIS-Schiedsgerichtsordnung und ihre 
Anwendung, sondern auch praktische Hilfestellungen und 
Beispiele für eine effiziente außergerichtliche Streitbeilegung.

Vom Expertenteam
Die Herausgeber Rudolf Hennecke, Rechtsanwalt, und James 
Menz, J.D., Attorney-at-law, sind seit vielen Jahren in der 
schiedsgerichtlichen Praxis tätig und sorgen zusammen mit 
weiteren 20 erfahrenen Autorinnen und Autoren für eine 
praxisnahe Darstellung.
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